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Angaben zum Standort  

 
First Sensor Weißensee entwickelt und produziert Sensoren und Sensorsysteme für Industrie-, 
Automotive- und Medizinanwendungen. Der Standort gehört zur First Sensor AG und ist im nördlichen 
Berliner Stadtbezirk Weißensee in zwei benachbarten Häusern angesiedelt.   

Beide Häuser befinden sich im Gewerbegebiet Berlin – Weißensee. Die Objekte liegen nicht im 
Wasserschutzgebiet. Während das Hauptgebäude zum Firmeneigentum gehört, ist das Nebengebäude 
angemietet. Wesentliche Umweltthemen im Nebengebäude (Bausubstanz, Heizungsanlage und 
Energieversorgung) liegen daher nicht im Einflussbereich des Unternehmens. 

Für das Hauptgebäude liegt eine Genehmigung des Umwelt- und Naturschutzamt Berlin - Pankow zur 
Einleitung von Betriebsabwässern gemäß IndV, BWG und AbwV vor. Die Anforderungen an die 
Abwasserableitung werden regelmäßig überwacht und die Ergebnisse der Überwachung an das 
Umweltamt gemeldet. 

Es werden keine weiteren anzeige- oder genehmigungspflichtigen Anlagen am Standort betrieben. 

Regelmäßige Emissionsmessungen für Anlagen oder Emissionserklärungen nach 11. BImSchV, sind 
durch die Organisation nicht zu erbringen. Gemäß 1. BImschV werden jährliche Messungen durch den 
Schornsteinfeger durchgeführt. 

Die produktionsbedingt entstehenden Abfälle zur Verwertung und Beseitigung werden gemäß KrWG 
getrennt gehalten und fachgerecht entsorgt. Es werden ausschließlich zertifizierte 
Entsorgungsfachbetriebe beauftragt. 

First Sensor hat ein Energieaudit nach den gesetzlichen Bestimmungen der §§ 8 ff. des Gesetzes über 
Energiedienstleistungen und andere Energieeffizienzmaßnahmen (EDL-G) durchgeführt und 
erfolgreich abgeschlossen.        

Das Unternehmen wurde seit seiner Gründung zu keiner Zeit mit einer Strafverfolgung zu 
Umweltvergehen oder anderer Rechtsverstöße konfrontiert. 

Insgesamt kann die Umweltrelevanz für Mensch, Boden, Wasser, Emission in die Luft, Flora und Fauna 
mit niedrig eingeschätzt werden. 
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Arbeits-, Gesundheits- und Umweltschutzpolitik 

 
Um der Verantwortung der Umwelt und Gesellschaft gegenüber gerecht zu werden, hat First Sensor 
Weißensee alle Prozesse darauf ausgerichtet, dass von ihnen keine negativen Auswirkungen auf die 
Umwelt oder die Gesundheit ausgehen.  

Um dies zu verwirklichen, wurde bereits im Jahr 2012 ein Umweltmanagementsystems nach DIN EN 
ISO 14001 eingeführt und seitdem erfolgreich aufrechterhalten. Die Geschäftsführung trägt die 
Verantwortung, dass aktiver Umweltschutz betrieben wird und dass die rechtlichen Anforderungen des 
Umweltschutzes in vollem Umfang eingehalten werden. 

Schwerpunkte der Arbeits-, Gesundheits- und Umweltschutzpolitik: 

1. Umweltaspekte wie Energie- und Wasserverbrauch sowie Abfallaufkommen, welche aus der 
Geschäftstätigkeit und Herstellung von Produkte entstehen, werden kontinuierlich überwacht. 
Mit jährlich festgelegten internen Zielen wird an der Reduzierung der Auswirkungen der 
Tätigkeiten auf die Umwelt als Beitrag zum nachhaltigen Umweltschutz gearbeitet. Bei der 
Entwicklung neuer Produkte und Prozesse sowie bei Investitionen ist sichergestellt, dass den 
Umweltaspekten besondere Aufmerksamkeit gewidmet wird. 

2. First Sensor Weißensee stellt sicher, dass von Produkten und Prozessen keine negativen 
Auswirkungen auf die Umwelt ausgehen. Dabei berücksichtigt sind:  

- Energieverbrauch 
- Abfallaufkommen und Beseitigung 
- Umweltschädliche Emissionen in Luft, Wasser und Boden. 

Die ständige Überwachung und Analyse der Umweltauswirkungen der Prozesse im Rahmen 
des kontinuierlichen Verbesserungsprozesses stellt sicher, dass das Umweltmanagement-
system und die Umweltleistung aufrechterhalten und weiter verbessert werden.  

3. First Sensor Weißensee verpflichtet sich, alle geltenden gesetzlichen und behördlichen 
Anforderungen zu erfüllen. 

4. Alle bei First Sensor Weißensee beschäftigten Mitarbeiter werden zu umweltgerechtem 
Verhalten angehalten, motiviert und geschult, um eigenverantwortlich und aktiv Umweltschutz 
zu praktizieren und gleichzeitig bei Verbesserungen mitzuwirken. Dies geschieht mit der 
Zielsetzung, die Umweltpolitik durch die Beschäftigten auf allen Ebenen umzusetzen. 

5. First Sensor Weißensee setzt auf eine vertrauensvolle und enge Zusammenarbeit mit allen 
interessierten Parteien des Unternehmens und informiert sie bei Bedarf über umweltrelevante 
Belange.  


